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Unser Festablauf:

Freitag, 16. Juni 2023

18.00 Uhr Schützenmesse für die lebenden und  
  verstorbenen Mitglieder des Bürger- 
  Schützenvereins; mitgestaltet durch
  den Chor „DiWerse Voci“

19.00 Uhr Antreten der Mitglieder im Festzelt  
  (ohne Stock und Hut) 

  Abholen von König, Fahnen und Vogel  
  an der Alten Post mit anschließender 
  Kranzniederlegung am Ehrenmal

20.00 Uhr 14. Bierkönigschießen und Kommers  
  im Festzelt mit dem „Spielmannszug   
  Grün-Weiß Drensteinfurt“ und dem  
  „Blasorchester Everswinkel“

ab 22.30 Uhr Tanz und Stimmung mit DJ

Samstag, 17. Juni 2023
12.00 Uhr Antreten der Mitglieder mit  
  Stock und Hut auf dem „Marktplatz“

  Abholen der Fahnen und Chargierten  
  an der „Alten Post“

  Abholen des Königs

  Abmarsch zur Vogelstange im Schlosspark

14.00 Uhr  Beginn des Königsschießens 

ab 14.30 Uhr  Großer Familiennachmittag  
  am Festzelt mit Kinderfest 

15.30 Uhr  Gemeinsames Spiel des Blasorchesters  
  und der Spielmannszüge

ca. 17.00 Uhr Proklamation des 145. Königs

19.00 Uhr  Antreten der Mitglieder mit Damen  
  sowie der Gastvereine im Festzelt zum

  Abholen des neuen Königs mit Hofstaat

  Umzug durch Drensteinfurt und  
  Vorbeimarsch an den Königspaaren

20.00 Uhr  Großer Zapfenstreich auf „Haus Steinfurt“

20.30 Uhr  Großer Festball im Festzelt  
  mit der Band „Splash““  
  (Einlaß nur in festlicher Kleidung)

Sonntag, 18. Juni 2023
10.30 Uhr Abholen des Königs mit Hofstaat durch den 
  „Spielmannszug Grün-Weiß Drensteinfurt“

11.00 Uhr Frühschoppen mit Festkonzert im Festzelt;  
  Festredner Heinrich „Beo“ Wältermann;
  Musikalische Gestaltung Stadt- und
  Feuerwehrkapelle Sendenhorst“

  Ehrung langjähriger Mitglieder

  Nach Beendigung des offiziellen Teils,  
  „gemütliches Beisammensein im Festzelt“

ab 17.00 Uhr Ausklang mit Musik

Auf die Einhaltung des Jugendschutzgesetzes wird geachtet.

Bürgerschützenverein „St. Johannes“ Drensteinfurt 1593 e. V.

„miteinander leben – 

     miteinander feiern“



Liebe Schützenbrüder, 
liebe Stewwerterinnen und Stewwerter,

für mich nicht wirklich so geplant, aber dafür umso 
intensiver und schöner war das Schützenfest 2022 als 
König der Bürgerschützen „St. Johannes“. Jetzt, wo sich 
unsere Regentschaft langsam aber sicher, dem Ende 
entgegen neigt, können meine Frau Martina und ich 
mit Fug und Recht behaupten: „Wir haben dieses Jahr in 
vollen Zügen genossen“!

„Wir sind wieder hier, unter Freunden zusammen. Ich 
kann´s kaum erwarten, so viele Jahre sind vergangen …“ 
heißt es in Ben Zuckers Lied „Was für eine geile Zeit“ 
und genauso war es für uns! Alle haben sich gefreut, 
nach der langen Corona Pause endlich wieder gemein-
sam Schützenfest feiern zu dürfen und auch das Wetter 
hat mitgespielt, wobei uns die Hitze doch schon den 
einen oder anderen Schweißtropfen auf die Stirn getrie-
ben hat, aber besser so als Dauerregen.

Ein besonderer Höhepunkt war für uns der Festumzug 
am Samstagabend mit dem anschließenden „Großen 
Zapfenstreich“ auf Haus Steinfurt. Wer schon einmal 
oben auf der Schlosstreppe gestanden hat, weiß wovon 
wir reden „Gänsehaut pur“! Dies, der Festball am Sams-
tag, der Frühschoppen am Sonntag und die Megaparty 
im Anschluss vor dem Zelt, haben das Schützenfest 2022 
für uns zu einem unvergesslichen Ereignis gemacht. 
Ganz viele Menschen haben dazu beigetragen, dass 
dieses Fest für Martina und mich so wunderschön ge-
worden ist. Viele tolle Eindrücke, Erlebnisse und Begeg-
nungen habe ich während des zurückliegenden Jahres 
sammeln können und werde sie nie vergessen. Herz-
lichen Dank an alle, die dieses Jahr zu einer ganz beson-
deren Zeit, zu meiner/unserer „geilen Zeit“, gemacht 
haben. Vielen Dank an Hofstaat, Vorstand und Fahne 
dass Ihr so toll mit uns gefeiert habt!

Vergessen sollte man, bei 
all den schönen Erleb-
nissen und Erinnerungen, 
allerdings nicht den sinn-
losen russischen Angriffs-
krieg in der Ukraine, wo 
vielen unschuldigen Men-
schen jede Menge Leid 

und Schmerz zugefügt wird. Ich glaube aber auch, dass 
es wichtig und richtig ist, unsere Feste in Drensteinfurt 
weiterzuleben, damit jeder von uns die schrecklichen 
Bilder, die wir tagtäglich durch Berichterstattungen ge-
zeigt bekommen, für einen kleinen Moment ausblenden 
kann. Durch ein gemeinsames, friedvolles Miteinander 
können wir so dem Grausamen die Stirn bieten und ein 
Zeichen gegen Gewalt setzen.

Für das anstehende Schützenfest wünschen wir uns und 
euch viel Freude, schönes Wetter, eine super Stimmung, 
viele tolle Gespräche und ein spannendes Königsschie-
ßen. Meinem Nachfolger wünsche ich einfach eine 
„geile Zeit“ ………

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Euch, 

bleibt gesund!

Euer König Timo I. Lammersmann  
und Königin Martina

Die Tage unseres Königs Timo I. Lammersmann und 
seiner Königin Martina sind gezählt. Dies wurde auf der 
Mitgliederversammlung am 06. Mai in der Gaststätte 
„Haus Averdung“ sehr deutlich. Timo bedankte sich 
auf der Mitgliederversammlung bei allen anwesenden 
Schützen für das vergangene Jahr. Er ermutigt alle 
Vereinsmitglieder, selbst mal König zu werden. „Das ist 
einfach eine super-geile Zeit“, so unser König mit einer 
Anspielung auf den bekannten Song von Ben Zucker. 

Damit am Samstag, dem 17. Juni aber überhaupt auf 
einen Vogel geschossen werden kann, musste zunächst 
einmal unser Vogelbauer Martin Schulze Mengering ran. 
Er hat das hölzerne Federvieh in Handarbeit hergestellt 
– und unser ehemaliger Hauptmann Frank Tendahl hat 
die Kosten hierfür übernommen. Also konnte Tenne – so 
der Spitzname unseres Ex-Hauptmanns – auf der Mit-
gliederversammlung endlich zur Tat schreiten und den 
Vogel auf den Namen „Rex Aquila de Tenne – Tenne´s 
Königsadler“ taufen.  Der Name spiegelt natürlich ein-
mal den Spitznamen unseres Ex-Hauptmanns wider. 
Aber nicht nur dass – in der Region Tennengau in der 
Nähe von Salzburg lebt auch ein echter Königsadler. 
Und Frank Tendahl findet, dass zwischen dem Königs-
adler im Tennengau und seinem hölzernen Bruder in 
Drensteinfurt doch eine gewisse Ähnlichkeit besteht.

Doch nicht nur Tenne zeigte sich auf der Mitgliederver-
sammlung großzügig. Unser ehemaliger Spieß Herbert 
Reher spendete das Fass für das Bierkönigschießen. 
Auch hierfür bedanken wir uns sehr herzlich bei Herbert.

Nach der Vogeltaufe stellte unser Vorsitzender Hermann 
Weber noch den Festablauf und unseren neuen Festwirt 
vor. Nach dem offiziellen Teil der Mitgliederversamm-
lung stellte Stefan Gengenbacher die Arbeit der Tafel 
in Drensteinfurt vor. Aus der Vorstandskasse wurden 
500 Euro an die Tafel gespendet – die Fahne hat diesen 
Betrag nochmals um 200 Euro erhöht. Und auch bei 
einer spontanen Sammlung unter den anwesenden 
Mitgliedern kamen weitere 200 Euro zusammen. Die 
Tafel Drensteinfurt kann sich also insgesamt über eine 
Spende von 900 Euro freuen. Alles im Allem war die 
Mitgliederversammlung ein sehr gelungener Abend – 
getreu dem Motto:   

„Miteinander leben – 
miteinander feiern.“ 

Mitgliederversammlung, Vogeltaufe  
und Spendensammlung



Liebe Schützenbrüder, 
liebe Stewwerterinnen und Stewwerter,

Schützenfest ist jedes Jahr – und jedes Schützenfest hat 
doch in gewisser Weise seine Besonderheiten. Was ist im 
Jahr 2023 anders? Nun – unser Schützenverein hat einen 
neuen Hauptmann. Nach zwölf Jahren als Hauptmann 
hat Frank Tendahl sich im letzten Jahr dazu entschieden, 
sein Amt weiterzugeben. Wir danken ihm an dieser 
Stelle nochmals für seinen enormen Einsatz für unseren 
Verein!

Und wer ist nun „der Neue“? Mein Name ist Dirk Horst-
mann. Ich bin 45 Jahre alt und komme gebürtig aus 
Sendenhorst/Albersloh. Dort konnte ich in jungen Jah-
ren meine ersten eindrücklichen Erfahrungen als Mit-
glied der Ehrengarde mit dem Feiern von Schützenfes-
ten sammeln. In den Jahren 2004 und 2006 war ich im 
Hofstaat der Bauern und Junggesellen dabei und durfte 
erleben, was es heißt in Stewwert Schützenfest zu feiern. 
Seit 2013 wohne ich mit meiner Familie im Musikervier-
tel. In den letzten Jahren habe ich meine neue Heimat 
gut kennen und schätzen gelernt und kann deshalb 
voller Überzeugung sagen, dass Stewwert – so wie ich - 
„ein wenig schützenfestverrückt ist“.

Wenn ein so langjähriger Hauptmann wie Frank Ten-
dahl nicht erneut antritt, dann ist klar, dass der Vorstand 
reiflich über die Nachfolge überlegen muss. Wie Sie sich 
vorstellen können, hat es mich sehr gefreut, dass ich 
gefragt wurde. Die Entscheidung fiel mir leicht und ich 

Große Feier beim Aufstellen des Maibaums

Neben dem Schützenfest und dem Weihnachtsmarkt 
ist das Aufstellen des Maibaums einer der wichtigsten 
Termine im Kalender des Bürgerschützenvereins. Bereits 
weit vor dem eigentlichen Aufstellen kümmert sich der 
Vorstand um alles rund um dieses Event. Für dieses Jahr 
musste ein neuer Maibaum beschafft werden – was 
gar nicht so einfach war. Nach längerer Suche wurden 
wir dann aber doch fündig und der neue Baum wurde 
mit der Hilfe unseres Schützenbruders Jürgen Kramer 
nach Drensteinfurt gebracht. Bei Franz Graute musste 
der Baum dann geschält, getrocknet und gestrichen 
werden. Und auch neue Vereinsschilder sollten den Mai-
baum zieren – hierum hat sich unser Feldwebel Thorsten 
Tegtmeier gekümmert. 

Als alle Arbeiten endlich erledigt waren konnte der Mai-
baum im Rahmen des Summerfeelings am 07. Mai auf 
dem Marktplatz aufgestellt werden.  Um 13 Uhr haben 

habe sie aus voller Überzeugung getroffen. Ein großes 
Dankeschön insofern auch an die Mitgliederversamm-
lung unseres Vereins, für das einstimmige Votum und 
das entgegengebrachte Vertrauen. 

Ich trete das Amt mit viel Respekt an. Aber auch mit der 
Überzeugung, dass ich mir nach 3-jähriger Vorstands-
arbeit ein gutes Bild dessen machen konnte, was auf 
mich zukommt. Ich freue mich sehr das Kommando für 
die Schützenkompanie des Bürgerschützenvereins  
„St. Johannes“ Drensteinfurt 
1593 e.V. zu übernehmen und 
mit Ihnen ordentlich Schüt-
zenfest zu feiern.

Das Schützenfest beginnt 
bekanntlich mit unserem 
Festgottesdienst am Freitag. 
Eine meiner Aufgaben ist es, 
die Messe vorzubereiten und 
zu gestalten. Umso mehr 
würde es mich persönlich 
freuen Sie zahlreich begrü-
ßen zu dürfen.

In freudiger Erwartung auf 
das kommende Schützenfest 
verbleibe ich mit einem drei-
fach-kräftigen Horrido

Ihr Dirk Horstmann

sich die Vorstandsmitglieder und die Vertreter der Ver-
eine auf dem Rewe-Parkplatz getroffen. Von dort ging es 
dann mit musikalischer Begleitung des Spielmannszugs 
„Grün-Weiß“ zum Marktplatz. Mehrere hundert Gäste 
verfolgten dann, wie der Maibaum aufgestellt wurde. 

Bei strahlendem Sonnenschein wurden auch die Bänke 
und die Alltagsmenschen wieder aufgestellt – so dass 
die „Verweiloase“ bis zum Herbst auf dem Marktplatz 
stehen bleiben kann und alle Besucher zum Verweilen 
einlädt.  

Bleibt zu hoffen, dass in diesem Jahr die schönen Figu-
ren nicht wieder mutwillig zerstört werden. An dieser 
Stelle möchten wir uns für die Zuwendung des Landes 
Nordrhein-Westfalen für die Instandsetzung bedanken. 

Ohne den „Heimat-Scheck“ der Nordrhein-Westfalen- 
Initiative wäre die Vereinskasse stark beansprucht  
worden. 



Tobias Ahlers

Gildestraße 26  

Gewerbegebiet Viehfeld 3 
48317 Drensteinfurt  
 
M: 0171 / 41 47 179
T:  02508 / 99 30 899 
 
info@teichhilfe.de 
www.teichhilfe.de

Landwirt
Hugo Billermann

Forsthövel-Haiholt 1

59387 Ascheberg-Herbern

Telefon 01 72 / 7 83 92 56
Telefax 0 25 99 / 75 93 47

www.EIER-HUGO.de
eMail: info@eier-hugo.de

Eier aus der Boden- und Freilandhaltung

Wir bieten Toilettenwagen für jeden Anlass
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Der Volltreffer erscheint jährlich im Juni vor dem Schützenfest

Wenn Sie laufend über Neuigkei-

ten der Bürgerschützen informiert 

werden wollen, dann können Sie 

den "Johannesboten" abonnieren. 

Schicken Sie einfach eine Whats-

App-Nachricht mit Ihrem Namen 

an folgende Telefonnummer: 

01573-2606448

Unsere Band am Samstag: Splash

„Tief im Westen, wo die Sonne verstaubt, …“ liegt die 
Heimat der 5-köpfigen Party-Fraktion Splash! Sie hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, den Pott zum Kochen zu 
bringen. Und seit ihrer Gründung im Jahre 2002 gelingt 
genau das den Recklinghäusern immer mehr.

Bekannte Songs einfach nachspielen, das können viele. 
Aber die Songs mit mehrstimmigen Gesangspassagen 
zu verfeinern, falls nötig mit mehr Schwung zu verse-
hen und dennoch nah am Original bleiben, das macht 
Splash! zu etwas ganz Besonderem. Zudem sind die
Splash!er auch relativ jung; die Altersspanne reicht von 
25 bis Anfang 30.

Umso erstaunlicher, dass diese Band ein so umfangrei-
ches Programm anzubieten hat, dass für wirklich jeden 
etwas dabei ist. Aus mehr als 150 Titeln setzen die Fünf 
während der Veranstaltung eine individuell angepasste 
Songliste zusammen. 

Dabei haben sie verschiedenste Musikrichtungen 
an Bord: von den wilden 60ern und 70ern über 
Dancefloor-Hits der 80er und 90er bis zu 
aktuellen Chart-Krachern, von unvergessenen 
Rock und Pop-Hymnen bis hin zu verträumten 
Balladen.

Die Königspaare des Vereins vor 50 - 25 - und 10 Jahren 
1973: Franz VI. Rosendahl mit seiner Ehefrau Renate 

1998: Heinrich XVII. „Beo“ Wältermann mit seiner Ehefrau Ulrike 
2013: Karsten I. Lohmann mit seiner Ehefrau Sabine

Das Schützenfest 2022 ist 
nach Einschätzung des 
Vorstandes super verlaufen 
– trotzdem mussten wir 
uns im Herbst des letzten 

Jahres leider auf die Suche nach einem neuen Fest-
wirt machen. Der letztjährige Festwirt Daniel Rott-
mann hat aus privaten Gründen mitgeteilt, dass er 
unser Schützenfest 2023 nicht ausrichten kann. 

Dank vielfältiger Kontakte wurde schnell ein neu-
er Festwirt gefunden. Es handelt sich um Wilfried 
Reckers aus Lüdinghausen. Wilfried Reckers ist mit 
Leib und Seele Gastronom. Er betreibt in Lüdinghau-
sen einen Marktladen, ein Café, ist Vereinswirt beim 
Tennisclub und organisiert vielfältige Veranstaltungen.
„Das ist mein Metier,“ sagt Wilfried Reckers. 

„Ich habe schon viel gemacht in meinem Leben, aber 
Veranstaltungen und Gastronomie – das ist das, was 
ich kann und liebe!“. 

Wilfried Reckers ist nicht nur in Lüdinghausen aktiv 
– er organisiert auch Feste und Veranstaltungen in 
Selm, Senden und Datteln. Dafür kann er auf einen 
Pool von ca. 35 Mitarbeitern zurückgreifen. Er setzt 
diese Mitarbeiter bei verschiedensten Veranstaltun-
gen ein. „Ich habe ein riesiges Netzwerk, das ist in 
der Veranstaltungsbranche das A und O“ so Wilfried 
Recker.

Beste Voraussetzungen also, um auch das Schützen-
fest 2023 der Bürgerschützen zu einem echten Erfolg 
werden zu lassen. Wir drücken Wilfried Reckers hier-
für die Daumen.

Wilfried Reckers: Der neue Festwirt für unser Schützenfest


